
Dorothee Sölle und  
die politische Theologie in 
der evangelikalen Kritik – 
Entwicklungen bis heute
Vortrag und Gespräch mit PD Dr. Gisa Bauer

Donnerstag, 12. Oktober 2017, 19.00 Uhr 
Dorothee-Sölle-Haus, Königstraße 54, Hamburg
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Die Theologie Dorothee Sölles stand wie 
kaum eine andere im Zentrum der Kritik an 
der „politischen Theologie“, die von der Evan-
gelikalen Bewegung seit den 1960er Jahren in 
der Evangelischen Kirche erhoben wurde.  
Die Kirchenhistorikerin Gisa Bauer gibt einen 
Überblick über die Entwicklung der evangeli-
kalen Diskussionen um Sölles Theologie.

PD Dr. Gisa Bauer Die Referentin ist Privatdozentin an der 
Universität Leipzig und hat ihre Schwerpunkte sowohl in der 
feministischen Kirchengeschichtsschreibung als auch in der 
Fundamentalismusforschung. Sie promovierte sich über 
Kulturprotestantismus und frühe bürgerliche Frauenbewegung 
und habilitierte sich 2012 über die „Evangelikale Bewegung  
und evangelische Kirche in der Bundesrepublik Deutschland“. 

Kontakt: 
Dr. Stephan Linck (Ev. Akademie)
Irene Pabst (Frauenwerk der Nordkirche)
Dr. Michaela Will (Frauenwerk KK Hamburg-West)

Keine Anmeldung erforderlich.

Kosten: 5 Euro


